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MIT ZUKUNFT.

Die Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) ist mit 
rund 33.000 Studierenden an 12 Standorten die größte Hoch-
schule Baden-Württembergs und bietet ausschließlich duale 
Bachelor- und Masterstudiengänge in den Studienbereichen 
Wirtschaft, Technik, Gesundheit und Sozialwesen an. Gemein-
sam mit 9.000 ausgewählten Unternehmen sowie sozialen 
und gesundheitsnahen Einrichtungen qualifiziert die DHBW 
an zwölf Standorten und an tausenden Praxisorten jährlich 
über 10.000 junge Menschen durch ein duales Bachelor- oder 

Masterstudium zu Fach- und Führungskräften. 
Ihr duales Studienmodell bringt Absolvent*innen mit einem 
besonderen Qualifikationsprofil hervor und ermöglicht ihnen 
einen optimalen Start ins Berufsleben.
Die DHBW ist seit 2011 als eine der ersten Hochschulen in 
Deutschland systemakkreditiert. 
Seit 1. Januar 2023 ist sie zudem Teil der dualen European 
University EU4Dual. 
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zu besetzen.

Als hauptamtliche*r Vizepräsident*in leiten Sie gemein-
sam mit den weiteren Mitgliedern des Präsidiums, dem die 
Rektor*innen der Studienakademien als Amtsmitglieder ange-
hören, die Hochschule.
Als Mitglied des Präsidiums der DHBW tragen Sie Mitverant-
wortung für die strategische Entwicklung der Hochschule, der 
Entwicklung interdisziplinärer, standortübergreifender und 
flexibler Studienangebote in den Bereichen Bachelor, Master 
(CAS) und Promotion, die DHBW-Nachhaltigkeitsstrategie, 
dem DHBW-weiten Diversity Audit und der Internationali-
sierung. Das Resort Forschungsförderung und das Resort 
Zentrale Auslandskoordination sind Ihnen für diese Zwecke 
zugeordnet.
In dieser Funktion tragen Sie in Abstimmung insbesondere 
Verantwortung für
•	 Aufbau und die Pflege eines (inter-)nationalen strategi- 
	 schen Forschungsmanagements durch interne und externe  
	 Kooperationen (Regierungsbehörden, Förderorganisationen); 
•	 Etablierung und Integration internationaler Hochschul- 
	 netzwerke und Forschungskooperationen, einschließlich  
	 der European University Allianzen;
•	 Transfer und Kooperation mit Dualen Partnern und anderen  
	 Forschungs- und Bildungseinrichtungen;
•	 Standardisierung und Transparenz von Prozessen zur Unter- 
	 stützung von Forschung, Innovation, Transfer und deren  
	 Verknüpfung mit der Lehre;
•	 Schaffung regionaler sowie überregionaler Innovations- 
	 Ökosysteme im Transferdreieck von Wissenschaft, Wirt- 
	 schaft und Gesellschaft, z. B. über einen Ausgründungs- 
	 Inkubator für die Dualen Partner; 
•	 Vorbereitung der Einführung des Promotionsrechts an der  
	 DHBW.

Ihr Profil
Zur*zum Vizepräsident*in kann bestellt werden, wer einer 
Hochschule hauptberuflich als Professor*in angehört oder 
auf Grund einer mehrjährigen leitenden beruflichen Tätig-
keit, insbesondere in Wissenschaft, Wirtschaft, Verwaltung 
oder Rechtspflege, erwarten lässt, den Aufgaben des Amtes 
gewachsen zu sein. Rechtsstellung, Aufgaben und Befug-
nisse ergeben sich aus dem baden-württembergischen Lan-
deshochschulgesetz (LHG).

Für diese Aufgaben sind folgende Erfahrungen notwendig: 
•	 Ausgewiesene Expertise im Forschungs- und Hochschul- 
	 management in leitender Funktion; 
•	 Erfahrungen im internationalen Hochschulbereich auch  
	 außerhalb Europas;

•	 Fundierte Kenntnisse in den Bereichen Forschungsför- 
	 derung, Drittmittelakquise und -management sowie in der  
	 Hochschulfinanzierung; 
•	 Unterstützung von Forschungs- und Innovationsprojekten  
	 mit Praxis- und Hochschulpartnern;
•	 Interessensvertretung bei meinungsbildenden Prozessen  
	 auf nationaler und EU-Ebene.
Deutsch-Kenntnisse auf dem Niveau C2 werden vorausge-
setzt.

Die*der Vizepräsident*in wird von Aufsichtsrat und Senat der 
DHBW gemeinsam gewählt. Die Ernennung erfolgt durch den 
Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg für eine 
Amtszeit von 6 bis 8 Jahren in ein Beamtenverhältnis auf Zeit, 
soweit nicht durch Vertrag ein befristetes Dienstverhältnis 
begründet wird. Wiederwahl ist möglich. Die Besoldung er-
folgt nach dem Landesbesoldungsgesetz Baden-Württemberg 
(W3) zuzüglich eines Funktionsleistungsbezuges, der sich an 
der Größe und der Bedeutung der Hochschule orientiert. Ein 
evtl. bisheriges Beamtenverhältnis zum Land Baden-Württem-
berg bleibt bestehen.

Das Bekenntnis der DHBW zu Vielfalt und Inklusion ist für 
unseren Erfolg von zentraler Bedeutung. Als Hochschule mit 
weltweiten Hochschulpartnerschaften und international tä-
tigen Dualen Partnern wissen wir, dass unsere Studierenden 
und Mitarbeitenden ihr Potenzial nur dann voll ausschöpfen 
können, wenn sie die Freiheit haben, sie selbst zu sein.
Die Hochschule strebt in Bereichen, in denen Frauen unterre-
präsentiert sind, die Erhöhung des Frauenanteils an und for-
dert daher Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf.
Menschen mit Schwerbehinderung und diesen gleichgestell-
ten Personen werden bei gleicher fachlicher Eignung vorran-
gig berücksichtigt. Die Grundsätze des AGG werden beachtet. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung elektronisch bis zum  
6. Oktober 2023 an die Vorsitzenden des Aufsichtsrats der 
Dualen Hochschule Baden-Württemberg, c/o Geschäftsstelle 
des Aufsichtsrats der DHBW, Friedrichstr. 14, 70174 Stuttgart, 
bender-zartmann@dhbw.de. 

Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten 
sind unter https://www.dhbw.de/datenschutz abrufbar.
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